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Ausstellung zum 300-jährigen Jubiläum der Firma KATZ

Nummer 40Donnerstag, 6. Oktober 2016

GEMEINDEANZEIGER

Vergangene Woche wurde die Ausstellung zum 300-jährigen
Firmenjubiläum der Firma KATZ eröffnet. „Von der Flößerei
zum Weltmarktführer“ ist mit Bildern, Texten und Ausstel-
lungsgegenständen im Erdgeschoss des Weisenbacher
Rathauses eindrucksvoll dargestellt. Die Ausstellung im
Weisenbacher Rathaus ist bis Anfang Januar zu den üblichen
Öffnungszeiten des Rathauses zugänglich.
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Bekanntmachung des Beschlusses des Gemeinderates
über die Feststellung der Jahresrechnung 2015
Die Jahresrechnung 2015 ist vom Gemeinderat mit Beschluss vom 27. Sep-
tember 2016, wie folgt, festgestellt worden:

Abschlusssummen der Haushalts-
rechnung 2015
(Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben):

Verwaltungshaushalt 6.532.934,18
Euro

Vermögenshaushalt 2.774.873,60
Euro

Haushaltsvolumen 9.307.807,78
Euro

Sachbuch für haus-
haltsfremde Vorgänge:

3.580.058,73
Euro

Gesamtvolumen 12.887.866,51
Euro

Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung für Baden Württemberg wird

der Beschluss über die Feststellung
der Jahresrechnung 2015 öffentlich
bekannt gegeben. Die Jahresrech-
nungmit Rechenschaftsbericht liegt
von

Freitag, 7. Oktober
bis Montag, 17. Oktober 2016

je einschließlich, öffentlich zur Ein-
sichtnahme während den üblichen
Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer 8,
aus.

Weisenbach, 28. September 2016

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Nachrichten

Ausstellung zum
300-jährigen Jubiläum der Firma KATZ

Vergangene Woche eröffneten der
Vorstandsvorsitzende der Koehler-
Gruppe, Kai Furler, der Geschäftsfüh-
rer der KATZ-Gruppe in Weisenbach,
Daniel Bitton, sowie Bürgermeister
Toni Huber im Weisenbacher Rat-
haus die Ausstellung anlässlich des
300-jährigen Firmenjubiläums. „Von
der Flößerei zum Weltmarktführer“
ist mit Bildern, Texten und Ausstel-
lungsgegenständen im Erdgeschoss
des Weisenbacher Rathauses ein-
drucksvoll dargestellt.

Kai Furler blickte auf die Gründer-
jahre zurück, als Flößerei und Säge-
werke das Murgtal dominierten, ehe
sich in Weisenbach die Bierdeckel
etablierten. Als „Heimat des Bierde-
ckels“ wird der Name Weisenbach,
so Bürgermeister Toni Huber, heute
in die Welt hinaus getragen, wor-
auf man stolz wäre. Die letzten rund
zwei Jahrzehnte waren von verschie-
denen Wechseln geprägt, ehe sich
das Oberkircher Koehler-Unterneh-
men der KATZ-Gruppe annahm. Da-

niel Bitton sprach von einem großen
Erbe, das er vor rund sieben Jahren
als Sanierer angetreten habe. Be-
wegte sieben Jahre mit vielen In-
vestitionen lägen hinter dem Unter-
nehmen. Die Jahresproduktion der
Holzschliffpappe wurde von 18 auf
25 Tausend Tonnen gesteigert. Welt-
weit produziert die KATZ-Gruppe
alljährlich rund 3,5 Milliarden Bier-
deckel wovon rund 1,3 Milliarden
aus Weisenbach kommen. Neue Pro-
dukte wurden entwickelt und auf
dem Markt platziert. Investitionen
in die Wärmerückgewinnung, die
Wasserwerke, die Fischtreppe, die
Außenfassade oder aktuell den neu-
en Parkplatz beweisen, dass sich die
Firma KATZ mit Unterstützung der
Koehler-Gruppe auf einem guten
Weg befinde.

Die Ausstellung im Weisenbacher
Rathaus beschäftigt sich mit der
300-jährigen Firmengeschichte.
Deutlich wird aus den Bildern, Be-
richten und Erzeugnissen der Wan-
del in der Produktion und Qualität.
Aber auch die innovativen Produkte
aus dem Werkstoff Holzschliffpappe
dürfen nicht fehlen.

Die Ausstellung im Weisenbacher
Rathaus ist bis Anfang Januar zu den
üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses zugänglich.

Ausleihzeiten
Mittwoch:
16 bis 19 Uhr und
Sonntag:
11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Auch während der Bauarbeiten in
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für
Sie da. Parkmöglichkeit besteht auf
dem ehemaligen Hirschareal. Das
Büchereiteam freut sich auf Ihren
Besuch.
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Weisenbacher Jugend beweist soziales Engagement

Unter dem Motto "Feiern für den
guten Zweck" fand am 19. August
ein Fest am Bauwagen Weisenbach
statt, dass komplett auf Spenden
basierte. Der Bauwagen, der seit No-
vember 2013 am Sportplatz steht,
wurde als Jugendtreff von einer

Gruppe Jugendlicher gegründet und
durch die finanzielle Unterstützung
der Gemeinde eigenständig aufge-
baut. Nun kam vor einigen Wochen
die Idee auf, ein Fest zu starten und
den Erlös der Spenden an eine ge-
meinnützige Einrichtung weiterzu-

geben. Am Sonntag, den 02.10.2016
durften Marco Krämer, Loris Strobel
und Timo Krämer, die als Verant-
wortliche dieser Gruppe fungieren,
sechs Jugendliche und drei Betreuer
der "Insel" - eine von der Lebenshilfe
Rastatt/Murgtal e.V. ins Leben geru-
fene Kurzzeitunterbringung für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsenen
mit Behinderung oder Entwicklungs-
verzögerung, am Bauwagen begrü-
ßen. Nach einem netten Weißwurst-
frühstück und einer kurzen Führung
für alle Beteiligten wurde ein Spen-
denscheck in Höhe von 444 Euro an
Frau Astrid Rombach und die "Insel
Gruppe" übergeben. "Es war ein vol-
ler Erfolg und ein toller Anblick die
Kinder und Jugendlichen so strahlen
zu sehen.

Wir danken allen Gästen die mit
uns gefeiert und diese Summe mög-
lich gemacht haben, egal ob Eltern,
Fußballer oder Freunde", so die drei
Jungs.

Brücke über den Gaisbach wird saniert
Idyllisch schmiegt sich der Gaisbach
im Weisenbacher Ortsgebiet links der
Murg der Topografie an und schlän-
gelt sich durch das Wohngebiet. In
der Regel plätschern die überschau-
baren Wassermengen im Bachbett
um Steine, Kies und Pflanzen, unter-
queren Straßen oder fließen an den
privaten Hausgärten entlang.

Doch bei starken Regenereignis-
sen können sich die Wassermassen
ob des großen Einzugsgebietes des
Gaisbachs, welches sich bis zur Roten
Lache hoch zieht, schnell erhöhen
und gerade dann muss der Abfluss,
ohne Schäden anzurichten, gewähr-
leistet sein.

Eine der Straßen, welche der Gais-
bach auf seinem Weg in die Murg
unterquert, ist der Strietweg. In
diesem Bereich ergab sich sowohl
an den Bachufermauern als auch
an der darüber führenden Straße
Sanierungsbedarf. Linksseitig des
Baches war die Ufermauer auf eine

Länge von rund 7 Meter und eine
Höhe bis zu 2 Metern zu erneuern,
auf der rechten Seite galt es die Zu-
gangstreppe zum Bach zu sanieren.
Im Brückenbereich müssen beidseitig
die Kappen und Geländer erneuert
werden. Die Fertigkappenteile sind
bereits vor Ort, die Lager werden ge-
rade vorbereitet. Zuletzt wird dann
auch noch der Straßenbelag im Brü-
ckenbereich erneuert.

Die Auftragsvergabe für die reinen
Bauarbeiten durch den Weisenba-
cher Gemeinderat erfolgte am 21.
Juli zu einem Angebotspreis von
rund 26.000 Euro an die Fa. Josef
Schnell Bauunternehmung aus Ba-
den-Baden. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf rund 38.000 Euro, wobei
die Gemeinde mit einem Zuschuss
von 60 % aus Landessanierungsmit-
tel rechnet.

Die Arbeiten insgesamt dürften in
den nächsten Tagen abgeschlossen
werden.
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Wackelzahngruppe nimmt am Projekt des Naturparks
"Muh-die Kuh, regionale Produkte von Kindern neu entdeckt" teil

Im Rahmen des angebotenen Pro-
jekts des Naturparks Mitte/Nord,
nahmen die Vorschüler, am Montag,
19. September bereits zum zweiten
Mal an diesem Projekt teil. Unser
ausgesuchter Bauernhof ist der Hin-
ter-Jörgenhof in Baiersbronn Röt.

Schon die Stadtbahnfahrt durch
die vielen Tunnel, war für die Kin-
der ein besonderes Erlebnis. In Röt
angekommen ging es dann mit ei-
nem 20-minütigen Fußmarsch zum

Bauernhof. Dort begrüßten uns die
Projektleiterin Frau Riedling und die
Bäuerin Frau Straub aufs Herzlichste.
Eine aus regionaler Schafswolle her-
gestellte Handpuppe "Muh die Kuh"
wurde uns, als nun regelmäßige Pro-
jektpartner, feierlich überreicht.

Der Einstieg in das Thema "Obst-
wiesen" wurde mit dem Märchen
von Frau Holle eingeleitet. Danach
war eine Führung rund um den Bau-
ernhof angesagt. Im Anschluss da-

ran hieß es für die Kinder, die das
sehr gerne und fleißig erledigten,
Zwetschgen direkt vom Baum ern-
ten. Nach getaner Arbeit wurde das
Frühstück ausgepackt und an der fri-
schen Bauernhofluft schmeckte dies
doppelt so gut. Mit einem bereits
vorbereiteten Teig, durfte sich jedes
Kind ein Zwetschgenmuffin gestal-
ten. Während der Backzeit hatten
alle dann noch einmal erneut die
Gelegenheit, die Hühner zu füttern,
Hasen zu streicheln, zur Kuhwei-
de zu gehen oder einfach noch ein
paar Zwetschgen zu pflücken, um sie
dann gleich zu essen.

Das dreistündige Bauernhofpro-
gramm begeisterte die Kinder sehr.
Mit nach Hause nahmen wir„Muh
die Kuh" ein Muffin mit selbstge-
pflückten Zwetschgen, ganz viele
neue Eindrücke und ein besseres
Verständnis der Zusammenhänge
regionaler Landwirtschaft in unserer
unmittelbaren Umgebung.

Am nächsten Tag, wurde dann in der
Wackelzahngrupppe mit den geern-
teten Zwetschgen noch ein leckerer
Kuchen gebacken.

Ackerschlepper-Termin
im Herbst 2016 der TÜV-Prüfstelle Rastatt
Im Herbst 2016 bietet der TÜV SÜD
Auto Service den Kleinbauern im
Murgtal und in den Rheingemein-
den die Hauptuntersuchung (TÜV-
Prüfung) für Ackerschlepper in de-
ren näheren Umgebung an.

Den Traktorbesitzern soll damit
eine längere Anfahrt zum TÜV Ser-
vice Center erspart bleiben.

Die vorgesehenen Termin sind wie
folgt:

Montag, 17.10.2016
08.30 – 11:00 Uhr
Weisenbach- Festplatz am Sennel

11.30 – 13:00 Uhr
Langenbrand Festhalle

14:00 - 15.30 Uhr
Hundsbach Feuerwehr

Die TÜV-Prüfer freuen sich, wenn
die Fahrzeuge möglichst rechtzei-
tig bereit stehen.

Impressum
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amt@weisenbach.de, www.weisenbach.de. Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, www.nuss-
baum-wds.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Toni Huber, Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach.
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Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0, E-Mail: abon-
nenten@wdspressevertrieb.de, Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten, so-
weit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können

schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche

1. Große Yucca-Palme,
Telefon 2571

2. Felgen- und Reifenbaum "Stin-
nes UniTEC", neu, Telefon 4534

3. Große "Ikea"-Kommode, creme-

farben, neuwertig,
Telefon 658233

4. Inliner auf vier Rollen, Größe 40;
Fußsprudelbad, gut erhalten,
Telefon 40894

5. Schlafzimmerschrank, Kirsch-
baum, 3 m; Doppelbett mit
Nachttischchen in Kirschbaum,
Telefon 07083 3968

Schadstoffmobil in Weisenbach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Rastatt macht darauf
aufmerksam, dass das Schadstoffmo-
bil am

Samstag, 8. Oktober 2016,
von 13 bis 14 Uhr in Weisenbach

auf dem Parkplatz Schlechtau
für die Annahme problematischer
Haushaltsabfälle sowie kleiner Elekt-
ro- und Elektronikgeräte bereitsteht.
Das Abstellen von Abfällen vor Be-
ginn und nach Ende der Sammlung
ist verboten. Die Abgabezeiten beim
Schadstoffmobil sind unbedingt ein-
zuhalten.

Als Beispiele für problematische
Haushaltsabfälle nennt die Kun-
denberatung des Abfallwirtschafts-
betriebes lösemittelhaltige Farben,
Lacke und Klebstoffe sowie Säuren,
Laugen, Pflanzenschutzmittel und
andere Chemikalien. Kostenpflichtig
ist die Abgabe von Altöl (0,50 Euro
je Liter).

Elektro- und Elektronik-Altgeräte,
die im Rahmen der Problemstoff-
sammlung angenommen werden,
sind kleine Haushaltsgeräte wie
Bügeleisen, Föne oder Kaffeema-
schinen, kleine Geräte der Telekom-
munikations- und Unterhaltungs-

elektronik wie Telefone, Faxgeräte
oder HiFi-Anlagen sowie Leuchtstoff-
röhren und Energiesparlampen. Die
Abgabe nicht mehr benötigter oder
unbrauchbar gewordener CDs und
DVDs ist dort ebenfalls möglich.

Nicht angenommen werden beim
Schadstoffmobil große Elektrogerä-
te wie Waschmaschinen, Mikrowel-
lengeräte, Kühlgeräte, Fernseher
und sonstige Monitore. Diese Groß-
geräte sind kostenlos bei den statio-
nären Sammelstellen des Landkreises
Rastatt Entsorgungsanlage „Hintere
Dollert“ in Gaggenau-Oberweier
und Umladestation Bühl (Dieselstra-
ße) zu den jeweiligen Öffnungszei-
ten abzugeben. Auch Zement- und
Klebersäcke gehören nicht zur Pro-
blemstoffsammlung. Diese Abfälle
sind als Bauschutt zu entsorgen.

Selbstverständlich können bei der
Herbstaktion auch die anderen Hal-
tepunkte des Schadstoffmobils im
Landkreis angefahren werden. Ter-
mine und Standorte sowie weitere
Informationen zum Thema Abfall
lassen sich unter der Rufnummer
07222 381–5555 und auch im In-
ternet unter www.awb-landkreis-
rastatt.de abfragen.

Straßensperrung
Loffenau - Bad Herrenalb
Aufgrund von Bauarbeiten im Be-
reich von Bad Herrenalb muss die
L564 zwischen Loffenau und Bad
Herrenalb zwischen dem 4. Okto-
ber bis voraussichtlich Ende No-
vember 2016 für den Verkehr voll
gesperrt werden.

Wie das Landratsamt Rastatt mit-
teilt, können die bisher auf dieser
Strecke eingesetzte Kleinbusse
nicht mehr fahren. Stattdessen wird
ein weiterer Bus zwischen Gerns-
bach und Bad Herrenalb eingesetzt,
der ohne Halt über Michelbach ver-
kehrt. Aufgrund der wesentlich län-
geren Fahrstrecke können nicht alle
Verbindungen angeboten werden.
Außerdem kann bei einigen Fahr-
ten in Gernsbach nur der Anschluss
zum regulären Bus gewährleistet
werden, jedoch nicht der Anschluss
auf die S41.

Für Fahrgäste zwischen Loffenau
Marktplatz und Baden-Baden än-
dert sich durch die zusätzliche Sper-
rung nichts, ebenso nicht für die
Schüler, die heute schon die Umfah-
rung über Michelbach nutzen.

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat
Vortrag: Kirchliches Leben im Jahreslauf
Am Donnerstag, 13. Oktober, um
15 Uhr, lädt der Seniorenrat Wei-
senbach in Zusammenarbeit mit der
Pfarrgemeinde St. Wendelin ins Ge-
meindehaus Weisenbach ein.
An diesem Nachmittag wird Pfarrer
Thomas Holler einen Vortrag halten
zum Thema: „Kirchliches Leben im

Jahreslauf in der Seelsorgeeinheit
Forbach-Weisenbach“. Im Mittel-
punkt stehen dabei Bilder aus un-
seren Gemeinden von jährlich wie-
derkehrenden Höhepunkten im Lauf
des Kirchenjahres, aber auch von
besonderen Ereignissen in den letz-
ten sechs Jahren. Umrahmt wird der

Vortrag von besinnlichen Gedanken
und von Musik zum Zuhören und
Mitsingen.

Es ergeht eine herzliche Einladung
an die älteren und auch jungen
Mitbürger/-innen. Die Veranstalter
freuen sich über Ihren Besuch. Wer ab-
geholt werden möchte kann sich bei
Frau Klingele, Tel.: 9183-15 melden.
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Sozialstation
Katholische Sozialstation Forbach

Vortragsreihe der kath. Sozialstation
für Senioren und alle, die es werden wollen

12. Oktober 2016:
Von der Pflegestufe zum Pflegegrad
Sabine Weiler, Leiterin der Sozialsta-
tion, gibt Einblicke in die Neuerun-
gen der Pflegeversicherung ab 2017
und macht die neuen Begutach-
tungsrichtlinien verständlich.

20. Oktober 2016:
Was steckt dahinter? Schnarchen
und Schlafapnoe, wenn nachts der
Atem stockt …
Dr. Matthias Kramer, Chefarzt der
geriatrischen Rehaklinik Gernsbach,
erläutert unterhaltsam Ursachen und
Behandlungsmöglichkeiten eines häu-
fig unterschätzten Krankheitsbildes.

27. Oktober 2016:
So will ich leben …
Alexander Walter, Geschäftsführer

der Senioren- und Pflegeheim GmbH,
beschreibt den Wandel von der Sicht:
Hauptsache satt und sauber hin zu
einem modernen selbstbestimmten
und doch unterstützten Lebensstil.

3. November 2016:
Wie ein gutes und gesundes Leben
bis ins Alter gelingen kann
Dr. Peter Ulrich, ehemaliger Chef-
arzt der geriatrischen Rehaklinik in
Gernsbach, gibt teils autobiogra-
phische Erfahrungen und hilfreiche
Tipps zur Verbesserung der Gesund-
heit ganz ohne Smartphone-App
und Pillen.

Alle Veranstaltungen finden im St.
Josefshaus, Kirchplatz 10 in 76596
Forbach statt. Beginn ist um 19.30
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, Eintritt frei.

Notdienste der
Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen von
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr
unter der Telefonnummer 116117
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenver-
sorgung direkt in den Räumen der
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen.
Die Notfallpraxis ist unter obiger Te-
lefonnummer erreichbar. In lebens-
bedrohlichen Situationen muss der
Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
8./9. Oktober - Kleintierklinik am
Scheibenberg, Landstraße 81,
Hörden, Telefon 07224 3396

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 8. Oktober
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Sonntag, 9. Oktober
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Patientenverfügung -
Altern und sterben in Würde
Die Menschen unserer heutigen Zeit
leben länger, sie sterben in der Regel
alt, an lang hingezogenen Krank-
heiten und oft einsamer als die Ge-
neration vor ihnen. Dies erfordert
Vorsorge. Das Seminar behandelt
zunächst die rechtliche Situation
schwer kranker Patienten und die
Möglichkeit, frühzeitig durch Abfas-
sung von Betreuungsverfügungen,
Vorsorgevollmachten und/oder Pa-
tientenverfügungen Sorge zu tra-
gen, dass die Patientenautonomie
gewahrt bleibt und der Wille und
die Vorstellung des Patienten auch
in seinen schwersten oder letzten
Stunden beachtet werden. Nach der
Erläuterung der verschiedenen The-
men gibt es die Möglichkeit, eigene
Fragen zum Thema zu stellen und
gemeinsam beispielhaft eine Patien-
tenverfügung zu fertigen.

F15513WE - Weisenbach
Martina Alexy, Fachanwältin Famili-
enrecht/Mediation
Dienstag, 11.10.2016, 19:30 - 21:00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 10,00 bei 11 - 25 TN / EUR 15,00
bei 8 - 10 TN / EUR 19,00 bei 5 - 7 TN

Qigong - vereinfacht übersetzt "Le-
bensenergie-Übung" - ist eine chine-
sische Gesundheitsmethode, die auf
harmonische Weise Heilgymnastik,
Meditation, Körper- und Haltungs-
schulung, Bewegung und Atmung,
Wahrnehmungs- und Bewusstseins-
training, Kräftigungsübungen und
auch spielerische Tanzelemente ver-
bindet. Qigong bildet den aktiven
Teil der chinesischen Heilkunst.

Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Wollsocken, Decke, Unterlage.
F31676WE - Weisenbach
Ulrike Wirtz
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8 x montags, ab 10.10.16, 18:30 -
19:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 42,00 bei 11 - 14 TN / EUR 61,00
bei 8 - 10 TN / EUR 80,00 bei 5 - 7 TN

Stricken für Anfänger/-innen
Im Kurs werden die Grundtechniken
des Strickens gezeigt: Maschenauf-
nahme, rechte und linke Maschen,
Randmaschen, Muster stricken so-
wie Ab- und Zunehmen. Am Anfang
wird das Lesen von Garnbanderolen,
Nadelarten und Nadelstärken erläu-
tert, die ersten Maschen aufgenom-
men und die ersten Reihen mit dem
Probegarn gestrickt.

Bitte mitbringen: Rundstricknadel
(Größe 4 oder 5), 100 g passendes
Garn, Schreibmaterial, außerdem
Garn für einen Schal oder Loop und
Restgarn zum Probestricken sowie
eine große Stopfnadel.
F2D614WE - Weisenbach
Simone Schlate
2 x samstags, ab 15.10.16, 14:00 -
17:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 30,00 bei 8 TN / EUR 40,00 bei
5 - 7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft
Weisenbacher und Auer Vereine

Einladung
zur ARGE-Sitzung
Am Mittwoch, den 12.10.2016, fin-
det um 19.30 Uhr im „Gasthaus zur
Krone“ in Au die Herbstsitzung der
ARGE Weisenbacher und Auer Verei-
ne statt.

Die Tagesordnung wurde mit sepa-
rater Post an die Vereinsvorsitzen-
den und Institutionen versandt.

DRK Ortsverein Gernsbach

Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Da Blut nach wie vor nicht künstlich
hergestellt werden kann, sind viele
Patienten regelmäßig auf die frei-
willigen unentgeltlichen Blutspen-
den beim Deutschen Roten Kreuz
angewiesen. 15.000 Blutspenden
sind täglich in Deutschland für die
lebenswichtige Blutversorgung der
Patienten nötig.

Der DRK-Blutspendedienst bittet da-
her um eine Blutspende
Donnerstag, dem 13.10.2016, von
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, DRK-Haus,
Am Bachgarten 9, 76593 Gernsbach
Bitte bringen Sie Ihren Personalaus-
weis zur Blutspende mit!

Blutspender machen mit ihrer Spen-
de den Patienten in den Kranken-
häusern das wertvollste Geschenk,
welches ein Mensch geben kann:
Sie helfen einem Krebspatienten,
dessen Chemotherapie zu einer vo-
rübergehenden Unterdrückung der
körpereigenen Blutbildung führt
und der lebenswichtig auf Blutüber-

tragungen angewiesen ist, dem Un-
fallopfer, welches einen Blutverlust
erlitten hat oder einem Patienten,
der an einer Blutgerinnungsstörung
erkrankt ist

Jede Spende zählt. Blut spenden
kann jeder Gesunde von 18 bis zur
Vollendung des 73. Lebensjahres,
Erstspender dürfen jedoch nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt
vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann. Bitte zur Blutspende
den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien
Hotline 0800 1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de

LAG Obere Murg

Termine
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast
(Meldeschluss siehe Klammer)
8.10. Weisenbach: Abschlusswett-

kämpfe U14- bis Senior(inn)en

9.10. Bermersbach: Laufstrecken
für das Sportabzeichen für
alle Klassen und restliche Dis-
ziplinen Wahlfünfkampf (14
Uhr) 13 Uhr Dreisprung alle
Klassen.

16.10. Weisenbach-Langenbrand:
Panoramalauf, Murglauf
und Straßenläufe

Alle Leistungen zählen für den
Wahlfünfkampf

Zeitplan Wahlfünfkampf
Alle Mitglieder der LAG-Vereine
können bei den Abschlusswett-
kämpfen teilnehmen.

8.10. Weisenbach:
LAG-Abschlusswettkämpfe
10.30 Uhr Stabhoch
12.00 Uhr Hochsprung
13.00 Uhr 50 m,75 m,100 m, Weit,

Standweit, Kugel, Speer,
Diskus

9.10. Bermersbach
13.00 Uhr Dreisprung für alle Klas-

sen
14.00 Uhr Laufstrecken Sportab-

zeichen für alle Klassen
und restliche Disziplinen
Wahlfünfkampf für alle
Klassen.
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Förderverein Wendelinus-Kapelle Weisenbach

Einladung zur Mitgliederversammlung/Vereinsauflösung
Zur Mitgliederversammlung des För-
dervereins Wendelinus-Kapelle Wei-
senbach am Mittwoch, 26. Oktober, um
19 Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“,
Hauptstraße 7, in Weisenbach laden
wir alle Mitglieder sowie interessierte
Bürger/-innen echt herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Bericht des 1. Vorsitzenden

4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des Schatzmeisters

6. Stellungnahme der Kassenprüfer

7. Entlastung der Vorstandschaft

8. Beschlussfassung zur Auflösung
des Vereins

9. Bestätigung der Liquidatoren

10.Verschiedenes

Die Vorstandschaft des Fördervereins
Wendelinus-Kapelle würde sich über
zahlreiche Teilnehmende freuen.

Seit Oktober 2014 erstrahlt das Wei-
senbacher Wahrzeichen wieder in
neuem Glanz. Nachdem im Jahr 2015
noch kleinere Restarbeiten erfolgt
sind, sind die Sanierung der Wende-
linus-Kapelle und der Bau der „Fried-
hofstoilette“ im Strietweg nun abge-
schlossen.

Wie wichtig den Bürgerinnen und
Bürgern, Firmen und Institutionen
aus Weisenbach und der Region die
Sanierung des Kulturdenkmals war,
zeigen die zahlreichen kleinen und
großen Spenden sowie Mitgliedsbei-
träge, die der Förderverein Wende-
linus-Kapelle Weisenbach seit seiner
Gründung erhalten hat.

Der Förderverein kann somit die Sa-
nierung mit einem stattlichen Betrag
mitfinanzieren. Der Förderverein
möchte sich an dieser Stelle recht
herzlich für die finanzielle und ide-
elle Unterstützung bedanken. Die
Bürgerschaft, Vereine, Firmen und
Institutionen haben somit einen we-
sentlichen Beitrag dazu geleistet,
das Weisenbacher Wahrzeichen zu
sanieren und es somit zu erhalten.

Der Förderverein Wendelinus-Kapel-
le wurde im November 2010 gegrün-
det, um die Sanierung der Kapelle
finanziell und ideell zu unterstüt-
zen. Bereits damals wurde festge-
legt, dass sich der Förderverein nach
Abschluss der Sanierungsarbeiten
wieder auflöst. Deshalb wird der Be-
schluss zur Vereinsauflösung im Mit-
telpunkt der Versammlung stehen.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für
Mittwoch, 12. Oktober
Wir treffen uns um 10 Uhr am Ein-
gang zum Gernsbacher Kurpark. Die
Wanderung mit Doris führt über ei-
nen Teil der Alten Weinstraße, den
Jägerpfad und Kunstweg bis nach Hil-
pertsau, Die Streckenlänge ist ca.12
oder 15 km (bis zum Ausgangs-punkt)
lang. Die Mitnahme von Wanderstö-
cken wird empfohlen. Für weitere
Nachfragen: Telefon 07224 4356.

Auch in diesem Jahr wollen wir wie-
der ein Herbstfest in unserem Ver-
einsheim in der Faltergasse veranstal-
ten. Am 23. Oktober 2016 ab 12 Uhr
können wir bei Bier vom Fass, Haxen,
Grillschinken, Weißwürsten und Ob-
azda ein paar schöne gemeinsame
Stunden verbringen. Dazu sind alle
Vereinsmitglieder, aber auch Gäste
herzlich eingeladen. Eine Bitte: Um
gut planen zu können, bitten wir da-
rum, ihre Essenswünsche bis zum 18.
Oktober bei Richard, Telefon 07224
655590 oder Dagmar, Telefon 07224
6561789, anzumelden.

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Wandereinladung für
Donnerstag, 13. Oktober
Am Donnerstag, den 13. Oktober,
treffen wir uns am Bahnhof Lan-
genbrand und fahren mit der Stadt-
bahn um 13.16 Uhr nach Gernsbach
und von dort mit dem Bus um 13.31
Uhr nach Reichental, wo um 13.45
Uhr unsere Wanderung am Johan-
nesplatz beginnt.

Diese führt uns über den Ebenweg
und einem Teil des Panoramawe-
ges zum Ebenkreuz und von dort
über das Rod nach Langenbrand.
Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen.

Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km,
die Gehzeit 2,5 bis 3 Stunden. Gutes
Schuhwerk und Wanderstöcke wer-
den empfohlen.

Wanderführerin: Doris Gerstner, Te-
lefon 07224 9948250. Hierzu sind
Mitglieder, Wanderfreunde und
Gäste herzlich eingeladen.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Die nächsten
Fußballspiele

Samstag, 08. Oktober
13:00 Uhr E-Junioren
SG Weisenbach - SV Michelbach

17:00 Uhr Frauen
SG Weisenbach / Staufenberg - SV
Ulm

Sonntag, 09. Oktober
11:00 Uhr B-Junioren
SG Vimbuch : SG Weisenbach

13:15 Uhr Herren
FC Weisenbach 2 : FC Frank. Rastatt
2

15:00 Uhr Herren
FC Weisenbach : FC Frank. Rastatt

Dienstag, 11. Oktober
19:00 Uhr B-Junioren
SG Weisenbach : TuS Hügelsheim

Mittwoch, 12. Oktober
19:00 Uhr B-Junioren
SG Bischweier - SG Weisenbach 2
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Musikverein Weisenbach

Musikverein verbringt tolle Tage im Else-Stolz-Heim

Am vergangenen Wochenende ver-
brachte der Musikverein einen schö-
nen Hüttenaufenthalt im Else-Stolz-
Heim der AWO Baden-Baden. Nach
dem Bezug der Zimmer stärkten sich
die Teilnehmenden an einem gro-
ßen Wurstsalatbuffet. Mit „Volks-
liedern unserer Heimat“ stellten die
Musiker ihre gesanglichen Qualitä-

ten unter Beweis und stimmten sich
passend zu einem Hüttenaufenthalt
auf einen geselligen Hüttenabend
ein. Dieses Medley umfasst bekann-
te Volkslieder wie zum Beispiel
„Im Krug zum grünen Kranze“, „Es
klappert die Mühle am rauschen-
den Bach“ oder „Wohlauf in Gottes
schöne Welt“ und ist für das Kon-

zertprogramm 2017 vorgesehen.
Nach einer kurzen Nacht starteten
die Musiker mit einem gemütlichen
Frühstück in den Tag. Anschließend
stand eine gemeinsame Wanderung
zum Waldgasthaus „Kohlbergwiese“
auf dem Programm. Wieder im Else-
Stolz-Heim angekommen sorgte ein
generationenübergreifender Spie-
lenachmittag für Unterhaltung und
forderte die Musiker in verschiedenen
Disziplinen. Zum Abendessen wurden
die Teilnehmenden vom Küchenteam
mit Schaschlik und Semmelknödeln
verwöhnt. Am Abend erfreute man
sich in geselliger Runde an Bildern
von vergangenen Hüttenwochenen-
den und Vereinsausflügen.

Die Musikerinnen und Musiker be-
danken sich recht herzlich bei Ger-
man Miles für die Organisation des
Hüttenaufenthalts sowie beim Kü-
chenteam Hans Bogner, Thorsten Irth
und Robert Gerstner, das uns über
das gesamte Wochenende reichhal-
tig, abwechslungsreich und zu jeder
Tages- und Nachtzeit verköstigt hat.

Turnverein Weisenbach

Jedermänner in den Vogesen

Bei idealen Wetterverhältnissen ver-
brachten die Jedermänner des TV
Weisenbach vom 23. bis 25.09.2016
ein Wanderwochenende in den Vo-
gesen. Am Freitagmorgen fuhren
die Wanderfreunde zunächst nach

Ribeauville, um sich in einem uri-
gen Café zu stärken. Dabei wurden
sie vom Wanderguide Wolfgang auf
die Tour eingestimmt. Daraufhin
ging die Fahrt weiter nach Aubure,
dem Ausgangspunkt der Tour. Bes-

tens gelaunt starteten 10 Wanderer
durch Wiesen und Wälder zum 1.140
m hohen Hirzberg wo zünftig geves-
pert wurde. Nun ging es weiter zum
1. Etappenziel dem auf 950 m gele-
genen Col du Bonhomme. Mit einer
Gehzeit von 6,5 Stunden und zurück-
gelegten 18,5 km bei überwundenen
610 Höhenmetern erreichte man die
Nachtunterkunft an der Passstraße.
Am Samstag starteten die Wande-
rer vom Col du Bonhomme durch
verschlungene Pfade hinauf auf das
Hochplateau des auf 1.300 m Höhe
gelegene Naturschutzgebietes am
Gazon du Fang, oberhalb der 3 Kar-
seen. Dort hatte die Gruppe entlang
des Felsenkammes einen atemberau-
benden Blick auf die hochgebirgs-
ähnlichen Landschaften und eiszeitli-
che Gebirgsseen. Die Wanderetappe
endete an der 1.250 m hoch gelege-
nen Wanderunterkunft Auberge du
Pied du Hohneck. Nach 7 Stunden
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Gehzeit und zurückgelegten 20,2
Kilometern und 660 Höhenmetern
hatte die Gruppe die längste Etappe
hinter sich gebracht und wurde mit
einem wunderschönen Sonnenun-
tergang belohnt.

Am nächsten Morgen ging es hin-
auf zum Berg Hohneck, welcher mit
1363 der dritthöchste Berg der Vo-
gesen ist. Von dort hatte die Gruppe
eine tolle Fernsicht über die Voge-
sen. Danach begann der Abstieg bis
zum Eingang des Felsenweges am
Col de la Schlucht, um einen weite-
ren Höhepunkt des Wanderwochen-
endes zu erleben. Der eigentliche
Felsenpfad, einer der anspruchsvolls-
ten Wanderwege der Vogesen, ist 3
km lang. Schwierige Passagen durch
die Felsen sind mit Drahtseilen oder
Stangen gesichert. Teilweise ging
es über Geröllfelder und Felstrep-
pen. Es gab immer wieder herrliche
Ausblicke auf Gipfel und Täler und
atemberaubende Felsformationen.

Am Ende des Felsenweges stiegen
die Wanderer hinauf auf die 1140
m hoch gelegene Col de la Schlucht.
Von da an ging der Weg steil abwärts
nach Stosswir zur Gaststätte Les Cas-
cades. Am Ziel angekommen hatten
die Jedermänner am letzten Wan-
dertag 384 Höhenmeter und 1096
Abwärts-Höhenmeter überwunden.
Die Strecke betrug 11,6 Kilometer,
welche in 5 Stunden bewältigt wur-
de. Nach kurzer Stärkung traten die
Jedermänner wieder die Heimfahrt
an.

Alle Beteiligten waren begeistert
von den Erlebnissen des Wochenen-
des und waren sich einig, im nächs-
ten Jahr wieder dabei zu sein. An der
Stelle ein herzliches Dankeschön an
die Organisatoren Gabi, Erhard und
Klemens, sowie dem Mitorganisator
und Wanderguide Wolfgang, wel-
che dieses perfekte Wanderwochen-
ende vorbereitet haben.

Skiabteilung

Brettelsmarkt 2016
Am Samstag, 15. Oktober, findet wie
in den vergangenen Jahren in der
vereinseigenen "alten Turnhalle",
Jahnstraße 2, neben der Werkre-
alschule in Weisenbach der traditi-
onelle Brettelsmarkt der Skiabtei-
lung statt. Die Warenannahme für
gebrauchte oder neuwertige Win-
tersportartikel erfolgt in der "alten
Turnhalle" am Freitag, 14. Oktober,
zwischen 18 und 20 Uhr. Der Verkauf
ist am Samstag von 10 bis 12 Uhr. Die
nicht verkaufte Ware und der Ver-
kaufserlös an die Verkäufer müssen
am gleichen Tag bis 13 Uhr abgeholt
werden. Die Ski- und Snowboard-
lehrer beraten beim Kauf der Win-
tersportausrüstung und informieren
über das Skikursprogramm für die
kommende Wintersaison.

Abteilung Tischtennis

Mannschafts-Spielberichte
In der neuen Tischtennisrunde wur-
den die ersten Spiele absolviert. Da-
bei musste die 2. Herrenmannschaft

in der Kreisklasse B gleich zweimal
ran. Gegen den TuS Loffenau gab es
einen klaren 9:3-Sieg. Die Weisenba-
cher gingen früh mit 7:1 in Führung.
Danach verkürzten die Gäste auf 7:3.
Aber mit ihrem jeweils zweiten Ein-
zelsieg beendeten Dieter Gerstner
und Wolfgang Überle dieses Spiel.
Die restlichen Weisenbacher Punkte
erspielten Alfred Großmann, Steffen
Egner, Volker Krieg und die Doppel
Dieter Gerstner/Steffen Egner und
Wolfgang Überle/Gerhard Kottler.
Dagegen mussten sie im zweiten
Spiel beim TB Gaggenau II eine knap-
pe 7:9-Niederlage einstecken. Ob-
wohl sie bereits mit 4:7 in Rückstand
gerieten, konnten die dann zum 7:7
ausgleichen. Leider wurden die letz-
ten beiden Partien zur 7:9-Niederla-
ge verloren.

Zum Auftakt gab es für die Jugend-
mannschaft in der Bezirksliga eine
klare 1:8-Niederlage gegen die
Spvgg. Ottenau III. Lediglich Tristan
Weiler konnte dabei den Ehren-
punkt erzielen.

Einen Sieg und eine Niederlage er-
spielte die Schülermannschaft. Bei
der 2:6-Niederlage gegen den TTC
Rauental II konnten Jonas Langen-
bach und Chiara Frey jeweils ein
Spiel gewinnen. Dagegen gewan-
nen sie beim TV Gernsbach klar mit
6:1. Nach Gewinn beider Doppel von
Nina Rath/Jonas Langenbach und
Chiara Frey/Alessia Krieg erzielten im
Einzel noch Nina Rath 2 Siegpunkte
und Jonas Langenbach und Chiara
Frey jeweils einen Siegpunkt.

VdK Ortsverband Murgtal

Das Erinnern nicht vergessen -
Fahrten zu den Kriegsgräberstätten am Volkstrauertag 2016
Damit die Erinnerung an die unzäh-
ligen Toten beider Weltkriege nicht
verloren geht und damit an alle Op-
fer von Krieg und Gewalt gedacht
wird, veranstaltet der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
auch in diesem Jahr am Sonntag,
13. November (Volkstrauertag) je
eine Fahrt zu den Kriegsgräber-
stätten in Andilly (Lothringen) und

in Niederbronn-les-Bains (Elsass).
Beide Fahrten starten in Karlsruhe,
Mittagessen sind in den Fahrtprei-
sen (Andilly 58,00 Euro / Nieder-
bronn 34,00 Euro) enthalten. Diese
Fahrten stehen jedem Interessierten
offen.
Wenn Sie mitfahren wollen, mel-
den Sie sich bitte umgehend, da nur
noch wenige Plätze im Bus frei sind.

Weitere Informationen sind zu er-
halten bei:
Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Nordbaden
Karlstraße 13
76133 Karlsruhe
Tel. 0721 23020,
Fax. 0721 21970
bv-karlsruhe@volksbund.de
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Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 7.10.2016, um 19.30 Uhr
Singstunde des Gemischten Chors im
Probenraum ehem. Auer Kindergar-
ten. Der Junge Chor hat um 18 Uhr
Probe im ehemaligen Auer Kinder-
garten.

Wir freuen uns jederzeit über neue
Stimmen! Probiert es doch einfach
mal aus.. Kontakt: info@jucho-ein-
tracht-au.de

Obst- und Gartenbauverein
Weisenbach

Bestellung Obstbäume
und Beerensträucher
Der Herbst ist da und damit ist es
auch wieder Zeit, die Pflanzen für
die kommende Saison zu beschaf-
fen. Der Obst- und Gartenbauverein
macht auch dieses Jahr wieder eine
Sammelbestellung für Obstbäume
und Beerensträucher. Bestellungen
sind beim 1. Vorsitzenden Karl Groß-
mann bis spätestens 10.10.2016 un-
ter Tel.Nr. 5860 möglich.

Kirchliche
Nachrichten

Ökumene

Gemeinsam
schmeckt‘s besser!

Start: Dienstag, 18.10.2016
Alleine essen macht deutlich weni-
ger Vergnügen, als gemeinsam zu
essen. Sich Zeit zu nehmen und mit-
einander zu sprechen, dazu Gutes zu
genießen an einem schön gedeck-
ten Tisch, sich einzubringen beim
gemeinsamen Vorbereiten und Ko-
chen, beim Abräumen und Spülen,
sowie Aufräumen soll für viele zu
einem festen Termin in der Woche
werden, auf den sie sich freuen und
den sie möglichst nicht verpassen
wollen.
Alle sind eingeladen zu dem gemein-
samen Mittagessen im Katholischen
Gemeindezentrum Weisenbach je-

weils dienstags um 12.15 Uhr.
Gemeinsam beginnen wir mit einem
Tischgebet, dann werden die Speisen
in Schüsseln aufgetragen. Helferin-
nen und Helfer können ab 9.30 Uhr
ins Kath. Gemeindezentrum Weisen-
bach kommen.

Eingeladen sind alle, nicht nur Seni-
oren. Wir kochen in ökumenischer
Verbundenheit mit dem Senioren-
beirat. Anmeldung unter Telefon
07224 1434 (Fr. Marlis Fritz) oder
07228 2344 (Pfin. Eger) bis zum Mon-
tagmittag, damit nicht zu viel und
nicht zu wenig gekocht wird.

Der Unkostenbeitrag beträgt 5,00
Euro pro Person. Wir freuen uns auf
Sie!

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au
08.10.2016 bis 16.10.2016
Sonntag, 9. Oktober
10.15 WB Hl. Messe
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB Tauffeier der Kin-

der Sophia Feiereis,
Emma Baldes, Gab-
riel Merkel

Dienstag, 11. Oktober
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 12. Oktober
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 13. Oktober
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe, 1. See-

lenamt für Isolde
Kohler

Freitag, 14. Oktober
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 16. Oktober
9.00 WB Festgottesdienst

und Prozession zum
Patrozinium anschl.
Empfang im Ge-
meindehaus Wei-
senbach

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Patrozinium St. Wendelin
Am Sonntag, den 16. Oktober, feiert
die Kirchengemeinde Weisenbach
wieder ihr Patrozinium St. Wendelin.
Der Festgottesdienst in der Kirche be-
ginnt um 9.00 Uhr. Die anschließen-
de Prozession führt von der Kirche
über die Kelterstraße, In den Höfen,
wieder zurück zur Kirche. Damit der
Prozessionsweg schön geschmückt
ist, stellt die Gemeinde den Anwoh-
nern wieder Reisig zur Verfügung,
das am Spritzenhaus ab Freitag, den
14.10.2016 abgeholt werden kann.
Die Anwohner werden gebeten, die
Straßen für die Prozession und den
Parkplatz „In den Höfen“ für den Al-
tar freizuhalten.

Nach dem Gottesdienst und der Pro-
zession findet ein Empfang im Ge-
meindehaus statt, zu dem der Mu-
sikverein Weisenbach spielt. Es gibt
Getränke und Salzweck auf Spen-
denbasis.

Abschied von Dr. Spies
Nach 30 Jahren in Weisenbach ist
Herr Dr. Ulrich Spies diesen Sommer
mit seiner Frau nach Freiburg umge-
zogen. Herr Dr. Spies hat nicht nur
als Arzt in unserer Gemeinde segens-
reich gewirkt, sondern sich auch in
unserer Pfarrgemeinde eingebracht,
vor allem in seinem langjährigen
Dienst als Kommunionhelfer. Für sei-
ne Verbundenheit mit St. Wendelin
in Weisenbach bzw. mit der ganzen
Seelsorgeeinheit und für sein En-
gagement in unseren Gemeinden
sagen wir ihm an dieser Stelle ein
herzliches Wort des Dankes. Bei Ge-
legenheit, wenn er wieder einmal zu
Besuch in Weisenbach ist, möchten
wir ihn auch noch offiziell in ange-
messener Weise verabschieden.
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EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 09.10.
10.00 Uhr Gottesdienst

(Pfarrerin M. Eger)
Dienstag, 11.10.
19.30 Uhr Bibel-Teilen bei Familie

Brucker in Langenbrand,
Ringstr. 19

Mittwoch, 12.10.
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Karl-Barth-Haus in
Gernsbach

Donnerstag, 13.10.
15.00 Uhr Seniorenkaffee im Café

Henriette in Forbach
(Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 16.10.
10.00 Uhr Gottesdienst

(Pfarrer U. Eger)
Dienstag, 18.10.
12.15 Uhr Gemeinsam schmeckt’s

besser!
Gemeinsames Mittagessen im Katho-
lischen Gemeindezentrum Weisen-
bach, Anmeldung: 07228 2344 (Pfar-
rerin Eger) oder 07224 1434 (Marlis
Fritz)

Konfirmanden backen Brot für Deut-
sche kirchliche Schule in Addis Abe-
ba, Äthiopien
Am Sonntag, den 2. Oktober 2016 feier-
ten wir Erntedank in den Gottesdiens-
ten der Evangelischen Kirchen Forbach
und Gernsbach. Die neuen Konfirman-
den, die sich nun bis zum Mai 2017 auf
ihre Konfirmation vorbereiten, wurden
in ihren Gemeinden vorgestellt. In dem
Gottesdienst, in dem sie mitwirkten,
ging es um „Brot“, um das Sattwerden
und Teilen.

Schon am Samstag backten die Kon-
firmanden mit Bäckermeister Torben
Glasstetter vom Backparadies Rastatt
und mit dem Bäcker des Cafés Henri-
ette, Forbach, viele Brote, die im An-
schluss an die Gottesdienste an die Got-
tesdienstbesucher verkauft wurden.

Mit dem Verkaufserlös wird die Ar-
beit der Deutschen kirchlichen Schu-
le in Addis Abeba, Äthiopien, un-
terstützt, die von 1.100 Kindern, die
sonst keine Bildungschancen hätten,
besucht wird. Die Backzutaten wur-
den von den Bäckereien gespendet.
Allen: Herzlichen Dank!

Aus dem Verlag
Die Gewinner stehen fest!
Ticket-Verlosung: Jock & Marco Au-
gusto in concert!

Deutsch-italienische Freundschaft!
LIVE im Schupi Karlsruhe am Sonn-
tag, den 9. Oktober 2016!

Die Redaktion hat entschieden. Un-
ter den besten und originellsten
Antworten haben wir folgende 5
Gewinner ausgelost, die jeweils 2
Konzertkarten gewinnen:

„Ich würde mich ganz besonders
über die Konzertkarten freuen, weil
….“

Patrick Jung, Rastatt:
„… ich meinem Mann und Le-
benspartner Marco mit diesem Event
eine kleine Überraschung und ein
kleines Dankeschön für seine Liebe,
Treue, Herzlichkeit und Gutmütig-
keit machen möchte und ihm sagen,
dass ich ihn über alles liebe."

Jutta Baumbusch, Tiefenbronn:
„… ich gerade einen Mann mit ita-
lienischen Wurzeln kennengelernt
habe, und nach einer Hörprobe der
Meinung bin, dass der Konzertabend
zur Vertiefung der deutsch-Italieni-
schen Freundschaft beitragen kann."

Sonja Pross, Pforzheim:
„… ich durch dieses Konzert meinen
italienischen Horizont enorm erwei-
tern könnte, da dieser bisher nur aus
Spaghetti, Tortellini, Makkaroni etc.
besteht.“

Veronika Bollinger, Klettgau:
„… ich dann meinen Freund Giusep-
pe mit den Karten überraschen wür-
de und wir zusammen einen wunder-
schönen Abend verbringen könnten.
Warum gerade wir ..., weil wir super
zu dem Titel passen. Deutsch-italieni-
sche Freundschaft. Ich = deutsch, Er =
Italiener, Freundschaft = 1.256 Kilo-
meter überwunden für die Liebe.“

Michael Arendt, Leonberg:
„… es wäre an diesem Tag ein schö-
nes Geburtstagsgeschenk für mich.“

Wir wünschen den Gewinnern viel
Spaß beim Konzert!

Rezept-Tipp
aus der Redaktion:

Kürbis in weißer Sauce

1 kg Kürbis,
40 g Butter
Für die Sauce:
60 g Butter,
40 g Mehl,
1/4 Liter Fleischbrühe,
1/4 Liter Milch,
Salz, weißer Pfeffer, gemahlene
Muskatnuss, 1/2 TL Zitronensaft, 1
Eigelb

Den Kürbis schälen, entkernen und
in Würfel schneiden. Die Butter zer-
lassen und die Kürbiswürfel etwa 5
Minuten darin braten, von der Koch-
stelle nehmen und warm halten.

Für die Sauce: 40 g Butter in einem
Topf zerlassen, unter Rühren das
Mehl zugeben und leicht bräunen.
Mit der Fleischbrühe und der Milch
aufgießen und 5 Minuten kochen las-
sen, dabei öfters umrühren. Mit Salz,
Pfeffer und Muskat würzen, den Zit-
ronensaft, das verquirlte Eigelb und
die restliche Butter zugeben und
alles zu einer Sauce verrühren. Zum
Schluss nochmals abschmecken. Die
Kürbiswürfel in der weißen Sauce
servieren. Gutes Gelingen!
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